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Bezirksliga Herren HAR

Todtglüsinger SV : MTV Hanstedt 
Freitag, 23.09.2022, 20:15 Uhr

MTV Hanstedt baut Siegesserie in Bezirksliga Herren HAR 
aus

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des MTV Hanstedt, als Michael Golinski
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des Todtglüsinger SV
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Golinski und Hoffmeister, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnten Tiedemann / Zielinski beim 2:3 gegen
Golinski / Ploeger. Das Spiel verloren Tiedemann / Zielinski dennoch im 5. Satz. Ohne Satzgewinn
für Gerth / Schindzielorz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Hoffmeister / Link. Das
musste man neidlos anerkennen. Trotz 1:0 Satzführung verloren Pattberg / von Bargen ihr Spiel
gegen Heins / Schulenburg letztlich mit 11:7, 6:11, 6:11, 5:11. Nach den anfänglichen Partien gingen
nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an
den Tisch. Nach einem Erfolg für Finn Tiedemann sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine
Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Michael Golinski letztlich nicht ins Ziel bringen. Schade,
dass das Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Mit 5:11, 11:8, 6:11, 5:11 verlor wenig später
Przemyslaw Zielinski seine Partie gegen Jacob Hoffmeister, in die Hoffmeister anhand der TTR-
Werte im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Zwar brachte Carsten Heins Jan Louis
Gerth phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Jan Louis Gerth mit 3:1 durch. Jan
Pattberg bekam im Anschluss seinen Gegner Thorsten Link indes beim deutlichen 7:11, 7:11, 8:11
nicht richtig in den Griff. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6
an der Reihe. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Martin von Bargen bei seinem 3:1 gegen Sven
Ploeger doch überlegen. Auf Messers Schneide stand derweil das Spiel zwischen Stephan
Schindzielorz und Stephan Schulenburg, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und
Schindzielorz ein sensationeller Sieg am Ende nur knapp nicht vergönnt war. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 2:7. Den Sieg von Jacob Hoffmeister konnte Finn Tiedemann im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Chancenlos war im Anschluss Przemyslaw Zielinski gegen Michael Golinski nicht, aber mehr als ein
6:11, 11:8, 7:11, 3:11 sprang nicht heraus. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den Todtglüsinger SV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TSC Steinbeck-Meilsen/MTV Tostedt (SG) III am 30.09.2022
erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des MTV Hanstedt wird nach nun 3 Siegen in Serie versuchen,
beim nächsten Spiel gegen den TV Vahrendorf II am 14.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Todtglüsinger SV

Doppel: Tiedemann / Zielinski 0:1, Gerth / Schindzielorz 0:1, Pattberg / von Bargen 0:1 
Einzel: F. Tiedemann 0:2, P. Zielinski 0:2, J. Gerth 1:0, J. Pattberg 0:1, M. Bargen 1:0, S.
Schindzielorz 0:1 

 MTV Hanstedt
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Doppel: Hoffmeister / Link 1:0, Golinski / Ploeger 1:0, Heins / Schulenburg 1:0 
Einzel: J. Hoffmeister 2:0, M. Golinski 2:0, T. Link 1:0, C. Heins 0:1, S. Schulenburg 1:0, S. Ploeger
0:1


